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P E R S Ö N L I C H
Scarlett Werner (25), Nummer 541 der
Tennis-Weltrangliste, hat eine Wild Card
für das Hauptfeld der Reinert Open vom 8.
bis 15. August in Versmold erhalten. Nach
einer Karrierepause wegen eines Burn-out-
Syndroms begann die gebürtige Münchne-
rin ein Medizinstudium. Inzwischen will sie
es im Tennis noch einmal wissen. Bei den
Gerry Weber Open trat Werner im Show-
Mixed an der Seite von Thomas Muster an.

Vier
Medaillenplätze

TRIATHLON:

LC mischt in Steinbeck mit
¥ Borgholzhausen (cwk). Für
den Steinbeck-Triathlon im
Münsterland ließen sich auch
vier »Schwimmradläufer« vom
LC Solbad motivieren. Aus-
nahmslos wurden sie mit einem
Medaillenrang in ihrer jeweili-
gen Altersklasse belohnt. Beim
Shortman (0,5 – 14 – 5 km) hol-
te sich Tobias Limberg sogar
den M30-Sieg.

Auch im Männer-Gesamtfeld
(96 Finisher) mischte der
30-Jährige als Vierter mit 1:14:24
Std. ganz vorn mit; seine beste
Einzelplatzierung erreichte er
beim 5-km-Lauf, den er mit der
drittbesten Zeit von 18:52 Min.
abschloss. Kay Leuteritz
(1:23:59/20.), über 5 km genau
eine Minute langsamer als sein
Vereinskollege, sicherte sich den
3. Rang in der M40. Auf der
Olympischen Distanz machten
zwei Solbader M45-Senioren,
Reiner Döpke (2:30:38 Std.) und
Jürgen Bischof (2:31:53), die Ge-
samtplätze 18 und 19 unter sich
aus. Sie waren dicht dran am
Klassensieg, den ihnen dann
aber doch der Willicher Georg
Schulz (2:29:18/17.) weg-
schnappte. Im abschließenden
Lauf nahmen sie ihm allerdings
noch viel von seinem Vor-
sprung: Bischof (42:55 Min.) er-
zielte die viertbeste, Döpke
(44:57) die zwölftbeste Zeit des
gesamten Feldes.

KURZ NOTIERT
Haller Herren 70 steigen ab
¥ Tennis. In ihrem letzten Sai-
sonspiel haben die Regionalliga-
Herren 70 des TC BW Halle ges-
tern mit 1:5 gegen den TSV Bo-
cholt verloren und sind in die
Westfalenliga abgestiegen. Le-
diglich Halles Nummer eins,
Eckart Wolff, gewann sein Ein-
zel. Er siegte mit 6:2, 7:5. Die üb-
rigen Matches gingen für Halle
verloren.

Bambini-Sieg für Versmold
¥ Juniorenfußball. Das Bambi-
ni-Team der Spvg. Versmold
haben ein Turnier in Greffen
gewonnen. Die Tore erzielten
Joris Pudel (4), Lara Rolf (4),
Fynn Altmann (3), Mika
Spieckermann (1) und Jan
Backhaus (1).

Gut gespielt und
trotzdem abgerutscht

GOLF: GCTW nur noch Fünfter im Willy-Schniewind-Pokal

¥ Halle (Felix). Dass es in der
zweiten NRW-Golfliga nicht
besonders empfehlenswert ist,
nicht in Topbesetzung anzu-
treten, musste die erste Her-
ren-Mannschaft des GC Teu-
toburger Wald jetzt leidvoll er-
fahren. Am zweiten Spieltag
des Willy-Schniewind-Pokal-
Wettbewerbs konnte das Team
Tabellenplatz drei in der Ge-
samtwertung nicht halten und
rutschte auf Rang fünf ab.

Das Fehlen von Jan-Hendrik
Schipper machte sich beim nie-
derrheinischen GC Duisburg
bemerkbar. Zwar zeigten Sebas-
tian Kotthaus (74 Schläge), Juli-
an Kunzenbacher (75), Marcel
Rüter (77), Volker Krammen-
schneider (78), Jonas Korenke
(82) Alexander Peppmöller (84),
Jan Willmann (84) und Moritz
Zaudtke (88) respektable Leis-
tungen. Vor allem Marcel Rüter,
amtierender Jugendclubmeister
des GCTW, bestach bei seinem
Debüt in der ersten Mannschaft
mit solider Leistung, verbesserte
durch die 77er-Runde sein Han-
dicap von 11 auf 9. Die Konkur-
renz allerdings schlief nicht. „Es
ist eine starke Liga, in der es Spaß
macht mitzuspielen“, berichtete
Volker Krammenschneider.
„Aber“, räumte er ein, „wir müs-
sen auf den Punkt Leistung zei-
gen.“ Am nächsten Spieltag wol-
len die Haller wieder Boden

gutmachen, um dem Klassener-
halt näher zu kommen.

Das in der fünften Liga spie-
lende Team des GC Schultenhof
Peckeloh indes verteidigte Platz
vier in der Gesamtwertung. Ta-
gesbester auf der Anlage des GC
Teutoburger Land war Christo-
pher Michael (82). Jens Hoff-
mann (86), Igor Bulanov (93),
Ilona Krickemeyer (94), Gisbert
Scheve (94) und Harald Silm
(102) fehlte jedoch spürbar der
achte Mann für ein besseres Re-
sultat. Mit 104 Schlägen über Par
sicherten sie sich Platz vier der
Tageswertung und liegen im Ge-
samtklassement 25 Punkte hin-
ter dem führenden GC Herford.
Am dritten Spieltag am Sonntag,
25. Juli, haben sie die Gelegen-
heit, den Heimvorteil zu nutzen.

Aufholjagd
im Schatten
MOUNTAINBIKING:

Simon Bartelsmeier vorn dabei
¥ Borgholzhausen (cwk). Si-
mon Bartelsmeier, Mountainbi-
ker des LC Solbad, hat sich im
hessischen Bischhausen erneut
gut behauptet. Er hatte sich für
die kürzeste Distanz, den so ge-
nannten Sprint über 34 km, ent-
schieden und holte als Gesamt-
fünfter Bronze in der Wer-
tungsklasse »Elite«. „Anfangs
bekam ich in der prallen Sonne
schlecht Luft, und die Beine
wollten nicht richtig“, berichtete
er, „doch am ersten langen An-
stieg im schattigen Wald wurde
es besser. Ich konnte das Tempo
immer mehr erhöhen.“ Auf dem
verwinkelten, technisch an-
spruchsvollen Kurs löste sich
Bartelsmeier schließlich von ei-
nem Elite-Konkurrenten und
hatte nach 1:29:38 Stunden am
Ziel nur noch 18 Sekunden
Rückstand auf den Klassensie-
ger. Der Gesamtsieger benötigte
1:26:47 Stunden.

Weiblicher Nachwuchs am Ball
Fussball: 1. Allianz Girls Cup in Langenheide

¥ Werther (HK). Der TuS Lan-
genheide richtet am kommen-
den Samstag, 3. Juli, erstmals
den »Allianz Girls Cup« für die
Altersklasse U 13 aus. Gespielt
wird auf der Langenheider Alm
mit zwölf Mannschaften in zwei
Vorrundengruppen und einer
Spielzeit von zehn Minuten je
Spiel. Mit dabei sind der Bun-
desliganachwuchs des Herforder
SV und von Zweitligist FSV Gü-
tersloh, der SC Wiedenbrück
2000 und aus dem Altkreis ne-
ben Ausrichter TuS Langenhei-

de die Teams des BV Werther,
Spvg. Steinhagen, SC Peckeloh
und eventuell des SC Halle. Der
Sieger des Turniers kommt in
die Auslosung für das Bundesfi-
nale, das im Herbst 2010 in
München ausgetragen wird.

Das Turnier auf der Langen-
heider Alm findet von 11 bis 16
Uhr statt. Für Rückfragen rund
um das Turnier stehen Domini-
que Fagard, ` (05 21) 96 76 50,
und Heike Kleine-Böse, `
(01 73) 8 57 58 66, zur Verfü-
gung.

Damen des TC BW Versmold in der OWL-Liga
¥ Versmold (HK). Feiner Er-
folg für den TC BW Versmold:
Die erste Damen-Mannschaft
des Clubs hat den Aufstieg in
die Ostwestfalen-Liga geschafft.
In den fünf Saisonspielen der
Bezirksliga blieb das Team ohne

Punktverlust. Gegen Enger und
Lahde gelangen 9:0-Siege, gegen
Arminia Gütersloh ein 7:2, ge-
gen Lemgo ein 6:3. Am knapps-
ten ging es gegen Lage zu, als die
Versmolderinnen 5:4 gewan-
nen. Zum Erfolgsteam gehören

Marlou van Bussel (von links),
Victoria Remane, Franziska
Remane, Jessica Remane, Julia
Höcker, Michaela Eggert, Flo-
rence Na sowie die auf dem Fo-
to fehlenden Martine Dijkman
und Lisa Borckink. Foto: hk

Werthers Herren 40 künftig in der Verbandsliga
¥ Werther (HK). Als Tabellen-
zweiter der Ostwestfalen-Liga
steigen die Herren 40 des TC
BW Werther in die Tennis-
Verbandsliga auf. Fünf der
sechs Saisonspiele gewannen
die Wertheraner mit 5:4, nur

gegen den späteren Meister Te-
lekom Post-SV Bielefeld unter-
lag das Team. Mit 4:5 natürlich.
Zur erfolgreichen Mannschaft,
der nun der bereits zweite Auf-
stieg in Folge gelang, gehören
die Spieler Dirk Walkenhorst

(hinten, von links), Frank Wess-
ling, Matthias Ernst, Guido
Autering, Peter Redecker sowie
Oliver Timpe (vorn, von links),
Heinz Feil, Achim Feil und Mi-
chael Neu. Auf dem Foto fehlt
Johann Piet. Foto: hk

Gelungener Einstand: Marcel Rüter
sprang ein. Foto: a. heim

Scheinbar mühelos
Turnen: Emily Poggenklas von der Spvg. Steinhagen ist neue Gau-Einzelmeisterin

¥ Steinhagen (HK). Eine Wo-
che nach Nadine Jaroschs ful-
minanten Siegen bei den Deut-
schen Jugendmeisterschaften
sorgen die Altkreis-Turnerin-
nen weiter für Furore. Der
neunjährigen Emily Poggen-
klas von der Spvg. Steinhagen
gelang jetzt bei den Gau-Ein-
zelmeisterschaften in Herford
der Sprung auf das oberste
Treppchen. Die Neunjährige
lieferte sich mit Jana Peitzmei-
er aus Bünde ein spannendes
Kopf-an-Kopf-Rennen.

Beide kamen souverän durch
ihre Balkenübung, verloren
leicht am Boden, triumphierten
dann aber mit nahezu perfekten
Handstützüberschlägen am
Sprung. Die Spannung hätte
nicht größer sein können, denn
vor dem letzten Gerät lagen bei-
de Turntalente punktgleich auf
Platz eins. Der für beide unge-
liebte Stufenbarren musste also
über den Ausgang entscheiden.

Während Jana Peitzmeier ei-
ne einfache Übung sauber
durchturnte, ging Trainerin Kir-
si Rohmeier ins Risiko: Sie ent-
schied, Emily solle die schwierige
Variante turnen. Noch nie hat-
ten die Handstände und Riesen-
felgen im Training einwandfrei
geklappt, so dass Emily nun aller
Mut abverlangt wurde. Was die
Grundschülerin dann bot, er-
staunte selbst die Trainerin.
Gleich zu Beginn gelang Emily
der Rückschwung in den Hand-
stand auf dem Barrenholm
scheinbar mühelos. Damit nicht
genug: Nach dem Motto »Augen
zu und durch« wirbelte sie um
den Barrenholm und schaffte
beide Riesenfelgen. Mutter,
Schwester, beide Omas und
Opas jubelten nach vollendeter
Übung auf der Tribüne, Emily
selbst wurde von den mitfie-
bernden Teamkameradinnen
umringt.

Letztlich waren es komforta-
ble sechs Punkte, die Emily der

Konkurrenz abnahm. Ein schö-
ner Erfolg und Lohn für die un-
zähligen Trainingsstunden, die
das Turntalent in Steinhagen
und im Landesleistungszentrum
Detmold verbringt, und zudem
eine echte Motivationsspritze.

Silber und Bronze in ihrer Al-
tersklasse gewannen die Steinha-
generinnen Rieke Nissen und
Malin Schiller. Beide turnten
einen beherzten Wettkampf und
sammelten eifrig Punkte. Ihren
Erfolgsweg können sie schon am
Samstag fortsetzen. Dann finden
die Westfälischen Meisterschaf-
ten in Friedrichsdorf statt.

Ina Lange, Gerrit Nissen und
Nora Sobisch mit Kampfgeist

Weniger erfolgreich verlief
der Wettkampf bei den älteren
Steinhagener Turnerinnen, die
in der modifizierten Kür antra-
ten. Zwar zeigten Ina Lange,
Gerrit Nissen und Nora Sobisch
Kampfgeist, doch war der Wett-

kampf nach jeweils einem Sturz
am Schwebebalken quasi schon
gelaufen. Im stärksten aller Teil-
nehmerfelder belegten sie die
Plätze acht (Ina und Gerrit) und
zehn (Nora).

Auch dem Geburtstagskind
Laura Marie Abels sowie Lisa
Dammeier und Julia Charlotte
Gundel wollte die Balkenkür
nicht richtig gelingen. Alle ande-
ren Geräte turnten sie jedoch si-
cher durch und konnten mit den
Plätzen sechs, fünf und sieben
durchaus zufrieden sein. Vor-
wiegend hintere Plätze belegten
Klara Schöning, Jessica Gott-
wald, Melina Weßling und Lau-
ren Nagel, die vor allen Dingen
am Schwebebalken viele Punkte
verloren. Ihren ersten großen
Wettkampf turnten Lara-Marie
Schimmel, Maja Bechtel und
Aimee Vogt. Auch wenn noch
nicht alles einwandfrei klappte,
haben alle drei bewiesen, dass
mit ihnen in nächster Zeit zu
rechnen ist.

Sprung auf Platz eins: Emily Poggenklas, Turnerin der Spvg. Steinhagen, wirbelte bei den Gau-Einzelmeisterschaften ganz nach vorn. Foto: hk


